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Wenn die Behörden von Minnesota Randalierer nicht davon abhalten können oder wollen, Bundesbeamte anzugreifen, die die
Einwanderungsgesetze durchsetzen, drohte Präsident Donald Trump gestern, wird er das Aufstandsgesetz einführen.

„Wenn die korrupten Politiker von Minnesota sich nicht an das Gesetz halten und die professionellen Aufwiegler
und Aufrührer davon abhalten, die Patrioten von ICE anzugreifen, die nur versuchen, ihren Job zu machen, werde
ich den INSURRECTION ACT einführen, wie es viele Präsidenten vor mir getan haben, und der Travestie, die in
diesem einst großartigen Staat stattfindet, schnell ein Ende setzen“, schrieb er auf Truth Social.

Der Oberste Gerichtshof der USA hat am 23. Dezember entschieden, dass der Präsident keine Truppen der Nationalgarde
nach Chicago entsenden kann, um die steigende Kriminalität zu bekämpfen, weil seine Regierung „keine Quelle der Autorität
genannt hat, die es dem Militär erlaubt, die Gesetze in Illinois auszuführen“. In einer Fußnote zur Mehrheitsmeinung merkte
Richter Brett Kavanaugh jedoch an, dass das Urteil „nicht die Befugnisse des Präsidenten gemäß dem Insurrection Act
betrifft“.

Dieses Gesetz aus dem Jahr 1807 ermächtigt den Präsidenten, das US-Militär oder die Nationalgarde einzusetzen, um
eine bewaffnete Rebellion gegen die Bundesregierung niederzuschlagen.

Der Oberste Gerichtshof entschied 1827, dass die Befugnis zu entscheiden, ob eine Situation die Berufung auf das
Aufstandsgesetz rechtfertigt, „ausschließlich dem Präsidenten zusteht“.

Was hier auf dem Spiel steht, ist mehr als Unruhen oder gar Blutvergießen, die sich auf eine amerikanische Stadt
beschränken. Hesekiel 5, 12 prophezeit über die endzeitlichen Nationen Israels, vor allem Amerika und Großbritannien, und
warnt, dass ein Drittel dieser Völker an „Pestilenz“ sterben wird, weil sie Gott abgelehnt haben.

Dieses Wort steht für Bürgerkrieg, Aufruhr, Terrorismus und Hungersnot in den USA, 10 Mal mehr Tote als in der
bolschewistischen Revolution, dem blutigsten Bürgerkrieg der Geschichte.

Ein solches Blutvergießen wird durch mehr als nur eine Verbrechenswelle verursacht werden. Der Chefredakteur der
Posaune, Gerald Flurry, schreibt in Hesekiel der Endzeitprophet (bald verfügbar):

Die Pest oder Gewaltplage wird viele gesundheitliche Probleme verursachen, die zu einer Hungersnot führen. Die
Abwasserentsorgung wird gestört sein. Die Gasleitungen werden unterbrochen. Arbeitsplätze werden verloren gehen. Die
Gesellschaft wird sich auflösen und die kollektive Panik wird zu einem Börsendesaster führen! Es wird so schlimm werden,
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dass Gewalt und Hungersnot Millionen von Menschen das Leben kosten werden! … Terroranschläge, Aufruhr und
Brandstiftung sind die Hauptmerkmale der in Hesekiel 5 beschriebenen Pestilenz. Und dieser Aufruhr wird auf andere
israelitische Nationen übergreifen!

Thomas Jefferson unterzeichnete den Insurrection Act, um dem Präsidenten zu helfen, solche Katastrophen zu verhindern,
aber die Städte in Amerika und den anderen Nationen Israels sind voller Sünde und Rebellion gegen Gott – und keine
Notmaßnahmen können sie vor den schrecklichen Folgen bewahren.
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